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Die Breslauer Straßenkrawalle vor Gericht
Nachdruck verdoten 8 u Breslau 21 September

Am vierten Verhandlungstage ſind ſo zahlreiche Belaſtungs und Ent
laſtungszeugen geladen daß der große Schwurgerichtsſaal für deren Unter
bringung bei weitem nicht ausreicht ſo daß ein Teil im anſtoßenden Be
ratungszimmer Platz nehmen muß Die Frau des Angeklagten Adam
wird dann als Zeugin vernommen Adam ſoll am 19 April um 6 Uhr
abends nichtausgeſperrte Arbeiter beſchimpft haben Die Zeugin behauptet
daß ihr Mann um die fragliche Zeit zu Hauſe geweſen ſei Die Zeugin
wird nicht vereidigt Zuge Guttmann wohnt bei Adam Er bekundet
daß Adam erſt um 7 Uhr abends ſeine Wohnung verlaſſen habe Auch
die Mehrzahl der anderen Angeklagten verſuchen den Alibibeweis zu führen
oder die Vorkommniſſe in anderem Licht erſcheinen zu laſſen Die Be
laſtungszeugen verbleiben aber bei ihren Bekundungen Die Beweis
aufnahme im einzelnen fördert nur wenig neues zu Tage Eine Anzahl
von Zeugen machen unweſentliche Bekundungen Ein Zeuge wird von
einem Mitglied des Gerichtshofes gefragt ob er mit zu den Ausgeſperrten
gehöre Der Zeuge bejaht dieſe Frage Vert Juſtizr Hein Jch nehme
an daß aus dieſer Tatſache nicht wieder gefolgert werden wird daß der
Zeuge unglaubwürdig iſt ſonſt wären alle 4000 ausgeſperrten Arbeiter
keine klaſſiſchen Zeugen Vorſ Ich ſtelle die Glaubwürdigkeit dieſer
Zeugen nicht im geringſten in ZweiſelKin Angeklagter ſoll einen Zeugen Adelt Elefant genannt haben

Er gibt das zu meint aber daß der Zeuge dieſen Spitznamen führt
Mehrere Zeugen beſtätigen das auch Adelt erklärt daß ſeine Kollegen
ihm allerdings dieſen Spitznamen gegeben haben Aus welchem Grunde
er Elefant genannt wird vermag er nicht anzugeben Der Vorſitzende
fragt ob jeder ſeinen Spitznamen habe Der Zeuge beſtätigt das auch
ein anderer Zeuge gibt das zu er ſei immer Zwicke genannt worden
Einige Zeugen bekunden daß ſie mit einem höhniſchen Lachen empfangen
wurden das nicht zum Aushalten war Ein Zeuge erklärt daß dieſes
höhniſche Lachen einmal ſo ſchlimm geweſen ſei daß er nicht mehr an ſich
halten konnte daß er den einen ins Geſicht ſchlug Vorſ Dann ſind
ſie wohl jetzt verſeindet Zeuge Das grade nicht Vorſ Der Ge
ſchlagene hat Jhnen das wohl nicht weiter nachgetragen Zeuge Nein
Heiterkeit Vorſ Das kommt wohl unter Jhnen öfters vor Zeuge

Das kommt nun einmal vor
Hierauf wird der Bezirksleiter des Deutſchen Metallarbeiterverbandes

für Schleſien Schlägel über die Vorgeſchichte der Ausſperrung der Ar
beiter vernommen Er bekundet Die Ausſperrung kam uns ganz über
raſchend Jm Februar wurden an die Unternehmer Forderungen der
Metallarbeiter eingereicht die darauf hinaus liefen die Akkordverhältniſſe
zu regeln eine Antwort kam nicht Darauf wurden innerhalb der Metall
arbeiterkreiſe Stimmen laut die den Streik forderten Die Leiter der
Organiſation hätten aber erklärt daß dies nicht möglich ſei Nachdem
dann unter der Hand bekannt geworden ſei daß die Jnduſtriellen eventuell
mit ihren Arbeitern direkt verhandeln wollten wurde den Arbeitern
empfohlen dieſen Weg zu beſchreiten und direkt zu verhandeln Eme
Reihe von Unternehmern war bereit den Arbeitern Zugeſtändniſſe zu
machen und wenn auch nicht alle Forderungen bewilligt wurden ſo
konnten doch ſchließlich beſtimmte Vereinbarungen getroffen werden nur
drei oder vier Betriebe verhielten ſich ablehnend darunter auch die
Maſchinenbauanſtalt Wilke bei dieſer Firma kam es zum Streik der aber
nur 3 Tage dauerte Nunmehr nahmen die Metallarbeiter der Linke ſchen
Waggonfabrik die die größte Zahl der Former beſchäftigte Stellung
zu den Forderungen Der Direktor Neumann der Linkeſchen Fabrik ließ
ſich aber auf dieſe Forderungen nicht ein Es wurde eine neue Ver
ſammlung einberufen die neue Forderungen formulierte uns es wurde
dann verſucht mit Neumann zu verhandeln er ließ ſich aber nicht ſprechen
er hatte angeblich keine Zeit oder keine Vollmacht Das zog ſich ſo 14 Tage
lang hin ſchließlich wollten ſich die Arbeiter nicht mehr am Narrenſeile
herumführen laſſen die Leute machten noch einen Verſuch zum Verhandeln
und als auch dieſer fehlſchlug beſchloſſen ſie am 19 April in den Streik
einzutreten Präſ Pilling Hatten Sie den Eindruck daß Direktor
Neumann die Arbeiter abſichtlich nicht empfing Zeuge Er hat das
zwar beſitritten die Arbeiter waren aber dieſer Meinung weshalb auch
die Former die Arbeit niederlegten Am 9 April wurde eine neue
Kommiſſion gewählt die anderen Tags bei der Betriebsleitung vorſtellig
werden ſollte Es kam auch zur Verhandlung doch wurde den Arbeitern
geſagt erſt müſſe die Arbeit aufgenommen werden dann werde man ſehen
was zu tun ſei Nach einigen Tagen wurde der Kommiſſion mitgeteilt
wenn bis zum 12 April in der Linkeſchen Fabrik die Arbeit nicht auf
genommen ſei die Ausſperrung ſämtlicher Arbeiter erfolgen werde Am
12 April wurde die Ausſperrung vollſtreckt und zwar auch in denjenigen
Betrieben in denen man ſich kurze Zeit vorher geeinigt hatte Juſtizrat
Mamroth War die Stimmung ſo unter den Leuten daß ſie gern weiter
gearbeitet hätten Zeuge Schlägel Jawohl die Leute fragten warum
ſind wir überhaupt ausgeſperrt worden Sie hätten gern gearbeitet
Vorſ Wie erklären Sie ſich die Zuſammenrottung Zeuge Aus der
allgemeinen Aufregung über die Ausſperrung Vorſ Ja was ſollten
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denn die Zuſammenrottungen für einen Zweck haben Zeuge Das
weiß ich nicht Vorſ Vielleicht verſuchten die Ausgeſperrien diejenigen
die arbeiteten nur zum Streiken zu bewegen Zeuge Das iſt auch
möglich Wir unſererſeits haben den Leaten ſtets geſagt ſie ſollten ſich
vor Ausſchreitungen hüten Vorſ Wenn Leute ſich wie auf
Kommando zuſammenrotten ſo kann doch das nur eine Lohnbewegung
ſein um die anderen zur Niederlegung der Arbeit zu veranlaſſen
Hat die Kontrolle des Verbandes etwa zur Erregung der Leute geführt
Zeuge Rein das glaube ich nicht Präſ Jſt es möglich daß die
eute zu dieſer Anſammlung über die Bevorzugung ihrer Kameraden die
arbeiteten veranlaßt worden ſind Zeuge Ja der Unmut darüber daß
ſie nun plötzlich ohne Grund auf der Straße liegen hat ſie wohl erregt
gemacht Vorſ Die Ausgeſperrten wurden von den Gewerkſchaften in
verſchiedenen Lokalen kontrolliert Fand nicht auf dem Striegauer Platz
eine Art Generalkontrolle ſtatt Die Verteidigung widerſpricht dieſer Auf
faſſung Der Vorſitzende meint den Ausdruck nur bildlich gebraucht zu
haben Zeuge Schlägel gibt die Zahl der Streikenden auf 20 bis 300
die der Ausgeſperrten auf 4000 die der Nichrausgeſperrten auf
2000 Mann an

Die weitere Verhandlung iſt die Gegenüberſtellung von Belaſtungs
und Entlaſtungszeugen wobei die einzelnen Vorgänge nochmals erörtert
werden Etwas lebhaft geſtaltet ſich dieſer Teil der Verhandlung bei
der Beweiserhebung bezüglich des Angeklagten Gerber Der Zeuge Klempner
Schäfer ein alter grauhaariger Mann bekundet Gerber habe ihm mit den
Worten Du Lump Du Schuft ins Geſicht geſpuckt Vorſ Das iſt
doch wirklich ſtark Einem alten würdigen Mann ins Geſicht zu ſpucken
ſo benimmt ſich nicht einmal ein Stück Vieh Bewegung Gerber be
ſtreitet das Zeuge Mücke bekundet daß Gerber dem Schäfer nicht ins
Geſicht geſpuckt habe auf dringendes Ermahnen des Vorſitzenden ändert
er aber ſeine Ausſage ab und beſtätigt die Ausſage Schärers über die
Tat Vorſ Es iſt doch geradezu empörend auf dieſe Weiſe kommen
die vielen Verbrechen der Verleitung zum Meineide vor Als Mücke
nochmals ſeine Ausſage ändern will ruft der Vorſitzende Herrgott das
ſind Zeugen Einer der anderen Zeugen ſoll höhniſch gerufen haben
Hoch lebe der katholiſche Arbeiterverein Ein weiterer Zeuge bekundet
daß der Zeuge auch geſagt habe die Katholiken werden die katholiſche Frage
im Beichtſtuhl löſen

Aus der Umgebung
Dölan 21 September Der Verein für Dölauer Jntereſſen

hielt im Gaſthaus Drei Linden ſeine Monatsverſammlung ab in welcher
der Schrifttührer den Vereinsbericht erſtattete Er teilte u a mit daß
der Herr Regierungspräſident auf die ſ Zt eingereichte Beſchwerde über
die Maßnahmen des Herrn Amtsvorſtehers den Beſcheid erteilt hat daß
der Verein zu den Vereinen gehöre die öffentliche Angelegenheiten erörtern
und daß ſomit der Amtsvorſteher berechtigt ſei ſo zu verfahren wie ge
ſchehen Ferner verlas derſelbe ein Schreiben des bisherigen erſten Vor
ſitzenden in welchem derſelbe ſein Amt niederlegt weil der Verein unter
Polizei Aufſicht geſtellt ſei Es entwickelte ſich danach eine lebhafte Debatte
über dieſe Frage in welcher ſämtliche Redner darin übereinſtimmten daß
der Verein mit der Leitung des bisherigen Vorſitzenden vollauf zufrieden
geweſen ſei und daß nur zu wünſchen ſei daß er die Leitung trotz der
Polizeiaufſicht weiter behalte Der frühere Vorſitzende Herr Endemann
lehnte dies jedoch ab Es wurde deshalb zur Neuwahl geſchritten bei
welcher Herr Endemann einſtimmig wiedergewählt wurde Herr Endemann
dankte dem Verein für das ihm bewieſene Vertrauen und bemerkte gleich
zeitig daß er die Wahl nur dann wieder annehmen könne wenn jolche
Starutenänderungen vorgenommen würden die eine polizeiliche Einmiſchung
unmöglich mache Die Verſammlung beſchloß deshalb eine Hauptverſamm
lung einzuberufen und über eine Statutenänderung zu beraten ſie bat
Herrn Endemann bis zu dieſer Verſammlung den Vorſitz wieder zu über

Dieſem Wunſche kam Herr Endemann nach Bei einer Erſatz
wahl des Kaſſierers wurde Herr Muskulus gewählt Danach erſtattete
Herr Dr Heunicke Bericht über die Bibliothek Derſelben ſind wieder
einige Bände geſchenkt ſo daß jetzt ca 150 Bände vorhanden ſind Dem
Spender der Bücher wurde der Dank des Vereins ausgeſprochen

Eisleben 21 September Die auswärtigen Nachmittags
ſprechſtunden der Rechtsauskunftsſtelle der Mansfeldſchen
Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft finden im Monat Oktober
ſtatt Freitag den in Helbra Dienstag den in Kloſtermansfeld
Freitag den 12 in Leimbach Dienstag den 16 in Gerbſtedt Freitag
den 19 in Wansleben Dienstag den 23 in Hettſtedt

t Droyßig 21 September Ueberfallen Am Bahnübergange
bei Grube Groitzſchen wurde ein Zeitzer Tiſchler angehalten und auf
gefordert ſein Geld herauszugeben Er konnte ſich aber durch eilige Flucht
retten und entkam ſeinen Verſolgern die ihm bis kurz vor Zeitz auf den
Ferſen waren Derartige Geſchichten ſcheinen ſich an genannter Stelle
öſter zu wiederholen

Delitzſch 21 September Ergriffener Defraudant Der
ſeinen Genoſſen mit der Verbandskaſſe durchgegangene Maurer Rothe hat
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ſich nur kurze Zeit der goldenen Freiheit erfreut Er wurde in der Nähe
von Wurzen wo er ſich ziel und planlos umhertrieb ergriffen Das
veruntreute Geld iſt allerdings verflogen

Wittenberg 21 September Aerztlicher Nachtbeſuch mit
Hinderniſſen Ein hieſiger Arzt wurde abends telegraphiſch nach Prühlitz
gerufen Er folgte dieſem Rufe ſofort in einem Privatgeſchirr Der Kutſcher
lenkte ſtatt die Straße geradeaus zu fahren hinter dem Lutherbrunnen
links ab und fuhr der wiederholten Warnungen ſeines Fahrgaſtes nicht
achtend den Weg nach Zörnigall Beim Durchfahren der über die Straße
führenden Bahnſtrecke wurde er gewahr daß er ſich verfahren hatte lenkte
deshalb geängſtigt durch einen herankommenden Zug ſo ſchnell um daß
die Gabel brach und der Wagen umſtürzte ſo daß der Arzt und der
Kutſcher heraus geſchleudert wurden Hierauf paſſierte die Strecke ein
Güterzug erfaßte die über das Gleiſe durchgehenden Pferde und tötete
eines von ihnen Kutſcher und Fahrgaſt kamen mit leichteren Quetſchungen
und Verſtauchungen davon Der Arzt ließ ſich durch den Unfall von der
Erfüllung ſeiner Pflicht nicht abhalten ſondern ging zu Fuß zu ſeinem
Patienten um erſt 1 Uhr nachts wieder zurückzukehren

Wittenberg 21 September Rache Ein Mädchen hatte ein
Verhältnis mit dem Sergeant Becker hierſelbſt vom 20 Regiment Es
hatte aber auch noch Zeit und Herz für andere Männer und Becker gab
ihm deshalb den Abſchied Das Mädchen ſchwur ihm nun Rache und es
verſuchte dieſe dadurch zu üben daß es den Geliebten des Diebſtahls an
militäriſchem Eigentum Gewehröl Patronen und dergl denunzierte Die
Gewiſſenloſe wußte ihre Beſchuldigung durch Nebenumſtäude ſo wahr
ſcheinlich zu machen daß der angeſchuldigte Becker in Unterſuchungshaft
genommen wurde in der er vom 25 Mai bis jetzt zugebracht hat Nach
einer ſehr eingehenden Unterſuchung ſprach das Kriegsgericht der 6 Diviſion
den im neunten Jahre dienenden Angeklagten frei Bei der Verhandlung
wurde ihm das ehrende Zeugnis zweier Hauptleute zuteil daß er der beſte
Unteroffizier des ganzen Bataillons ſei Zur Sache waren 24 Zeugen
geladen

Deſſan 21 September Straßenraub Auf offener Straße
beraubt wurde hier in der letzten Nacht ein Geſchäftsreiſender von aus
wärts Er wollte gegen 1 Uhr aus einem Reſtaurant in der Askaniſchen
Straße nach ſeinem Hotel dem Goldenen Schiff zurückkehren und erſuchte
weil er in der Stadt nicht Beſcheid wußte und auch etwas angetrunken
war auf der Straße einen jungen Burſchen ihn dorthin zu geleiten Der
Führer brachte ihn mit Vorbedacht nach einer entlegenen Gegend Als
der Reiſende dies merkte und ſich den ihm unheimlich gewordenen Führer
durch ein Trinkgeld vom Halſe ſchaffen wollte entriß ihm dieſer mit Gewalt
das 140 Mk enthaltende Portemonnaie ergriff die Flucht und entkam

Cöthen 21 September Ein Schadenfeuer brach in ver
gangener Nacht im benachbarten Dorfe Geuz aus Aus bisher nicht
ermittelter Urſache ging die neu erbaute große Scheune des Gutsbeſitzers
Paul Gebhardt in Flammen auf Da das Feuer in den reichen Ernte
vorräten viel Nahrung fand war an ein Retten der Scheune nicht zu denken
obgleich Hilſe von allen Seiten herzueilte Das mächtige Gebäude brannte
bis auf das Stallgewölbe nieder Das Vieh konnte mit vieler Mühe aus
dem brennenden Gebäude getrieben werden

Mühlhauſen 21 September Schwerer Unglücksfall
Während der Rangiermeiſter Gebhardt ſich auf dem hieſigen Bahnhof
aus einer fahrenden Lokomotive hinauslehnte um Ausſchau zu halten ſtieß
er mit dem Kopfe ſo heftig gegen einen Laternenmaſt daß er von der
Plattſorm der Lokomotive herabgeſchleudert wurde Mit ſehr ſchweren Ver
letzungen wurde der Verunglückte ins Krankenhaus gebracht wo er be
ſinnungslos darniederliegt

Lauchhammer 21 September Tödlich verunglückt iſt in
der hieſigen Vrikettfabrik der Arbeiter Heinrich Kutter aus Ruhland dadurch
daß er auf dem Wipperboden vom Wipper mit in den Trichter geriſſen
wurde Der Unglückliche erlitt außer äußeren auch noch ſchwere innere
Verletzungen die im Knappſchaftskrankenhauſe ſeinen alsbaldigen Tod
herbeiführten

F e iſt der GermaniaDer Kinder Freude Huchen u je
Familie beliebt Dieſe prachtvöll ſchönen Kuchen nur
durch Germania WVackpulver als zuverläſſigſtes millionen
fach bewährt Paket 10 3 Pakete 25 J mit Prämien
bon Hoflieferant Wranme bekannte Hefen und Bach
pulverfabrik Halle a S Verkaufslokal Märkerſtraße

Möbel Spicgel u PolsterG Schaible waren Vabrik
Gr Märkerſtraße am Ratskeller

Kataloge gratis
Ausſtattung von 1000 Mk an nach allen Stat Deutſchlands frei

Ausstellung von neuen
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Kostüme und Blusen
Vebergangs und Frauenpaletots Havelocks Abendmäntel garnierte Kleider
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Unübertreffliche Auswahl zu anerkannt billigsten Preisen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Infolge der israelitischen Feiertage war die Börse zu Sehluss

der Woche nahdezu gesehbäftslos Laurahütte stiegen bis 150

gestrigen Nachmittagssitzung des Stahlwerksverbandes wurde be
sehlossen die Beteiligungsziffer für Röhren infolge der starkenNaehfrage um abermals 10 Proz zu erhöhen Die beantragte Er
höhung der Beteiligungsziffer äer anderen B Produkte wurde ab
gelehnt obwohl die Marktlage eine derartige Massnahme rechtfertigt
und zwar mit Rücksieht auf die Knappheit an Halbzeung Der Vor
stand berichtete über die Marktlage wie foilgt Die Beschäftigung
s amtlicher Werke ist e stark dass sie trotz Aufvietens ihrer
ganzen LIeistungs fähigkeit nieht den äuasehena betreffs Lieferung nach
kommen Können Bei neuen Aufträgen werden Lieferungstristen
von vier bis sechs Monaten verlangt Eine Verschärfung der Markt

reh den Ausstand auf dem Werke Rothe Erde entſtanden Anut dem Haibaeugmarkt wurde der Inlandbedart für das
erste Quartal 1907 nach Herausgabe der erhöhten Preise grössten
teils geäeckt Die Austandpreise haben neuerdings angezogen und
konnte der Verband grössere Posten zu erhöhten Preisen verkaufen
wenn er nicht die ganze Produktion für den Inlandmarkt festhielt
In Eisenbahnmaterial liess das Geschäft sehr zu wünschen übrig
die Marktlage für Sehienen ist günstig

L z 3

Leipziger Pianoforteſabhrik Gebrüder Zimmermann A
in MAölkau, In der Generatversammlung waren 20 Aktionäre an
wesend welche 844 Stück Aktien und ebensoviel Stimmen vertraten
Die einzel ne n n unkte der Tagesoränung wurden einstimmig genehmigt
Es wuräe die Ausschüttung einer Dividende von 10 Proz beschlossen
deren Auszahlung von jetzt ab bei der Allgemeinen Deutsehen Kredit
anstalt erfolgt

Atktiengesellschaft für Fuhrwesen zu Leipzig Die General
rsammlung genehmigte den Rechnungsabsehluss für 1905 05 und

besehloss die Verteilung einer Dividende von S 2 Proz Die Dividende
2

ist sofort zahlbar
Oscehersleben Sehöainger Aussenbahn Die Verwaltungsehlägt für 1905 06 wieder I Proz Dividen a vor

500 proz Dividende Einen überaus glänzenden Absehluss

wird wie das B T meldet die Internationale Bohrgesellschaftin Erkelenz von deren 1 Million Mark betragenden Axtienkapital
ca 75 Proz im Besitze des A Schaaffhausenschen Bankvereins114

sind am näehsten Montage dem Aufsichtsrate vorlegen Auk den
Buchwert der Fabrik in Höhe von 1 Mill Mark wird 1 Mül
Mark abgeschrieben aueh sonst werden sehr bedeutende Rück
stellungen vorgenommen Als Dividenäe werden 500 Proz in Vor
schlag gebracht Auk neue Rechnung werden mehrere Mlllionen
Mark vorgetragen im Vorjahre wurden naen Abschreibungen inHöhe von 430 753 MK 100 Proz Dividende verteilt Dabei ist zu
berückcsiehtigen dass bei weitem nicht der ganze Gewinn aus den
Kohlenfeläerverkäufen verrechnet worden ist

Phoenix 6 für Bergban und Hüttenbetrieb Duisburg
Rouhrort Das Geschäftsjahr 1905 1906 hat laut Rechenschatts
bericht den Erwartuus gen v l entsprochen Nach 28503 165 Mk
2699 250 MK i Abschreibungen ergibt sich ein Reingewinn von5 419 750 A 1463 149 MK aus dem 15 Prozent 10 Proz Dividende

verteilt werden sollen Die Gesamtproduktion an Roheisen belief
sich auf 397093 To 685 715 To während die Erzeugung an Roh
stahl 427917 To 3659 714 To betrug An Fertigfabrikaten wurden
4238562 To 374 142 To produziert Die Summe der erten
Beträge beläuft sfeh auf S28583 127 M gegen 7152 MKDüässeldorfer Röhren Indnstrie Akt bes Far 1995 06
wird eine Dividende von 12 Proz i V S Proz in Vorsehlag
gebrachtgeor

I Weser in Bremen Der Abschluss für 1905006 weist
nach Vornahme der Abschreibungen einen Vertust von 557 000 M

7 un e u aus 2auf Zur Deekung deseiben soll ausser der Garantie
dem Spezial Reservefouds der gesetzliche Reser vetfonds mit 87 000
Mark herangezogen werden der danach noeh in einer Höhe von
und 500000 MK d h mehr als 10 Proz des Aktienkapitals er

halten bleibt Die Aussichten für das laufende Jahr werden als be
friedigend bezeichnet da die Wert mit Aufträgen beschäft

Berliner Produktenbörse vom 21 September
Die amtlieh festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inls

J 2 t J J r6 M mittel 159 M ger
Mais amerik mired guter 146,00 MK mittel 136,90 142,00 MKr r

runder 129,50 132,00 Mk frei Wagen
Gerste inländ Futtergerst mittel u gering 143 155,90 M gute

156 90 163 M russ u Donau leichte 122 126 90 M
amerikaniseche 115,00 118,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware 157 00 162,00 AK Kleine
170,00 180,00 M ab Bahn und frei Wagen

Weizenkleie 10,00 10 50 K
Roggen e e 10 2 J

Stahlwerksrerband Aus Düsseldort wird gemeläet In der

r Freitag 21 September Zuekerbderieht

neukirchen 299 16/10 11
Jolkeretbesiter I Karstädt in München 18/9 6/10 18/10 s

Karl littmann in
2210

ikant X Fischer in Reutlingen 18/9 13/10 23/10 23 10
z2elsehat F in r

S

21 September Kaisertiche Marine
September Buenos Aires verlassen ist am 19 Septen

nad ia La Plata eingetroffen und geht von dort am 1
in See Stein ist am 29 September in Santa CruzJ eingetroffen und geht am 27 September von dort nach

auf Trinidad in See Bussarä ist am 29 September
Kil iwa ein getr ffen Panther ist am 20 September in Chat

anzgawoig eingetroffen und geht am 25 September1 Chariottetown Prince Eduard Inseln in See an
Heimreise am 20 Septemder in Port Said eingdemselben Tage die Reise nach Palermo rege

Vorwärts ist am 21 September von Nanking na
ſang abgegangen Sehwaben ist am 20 September in K

Frieamann 8 Co Zankhaus

h Halle a S es 2
d FriedbankKostenfreie Einlösung

t äber Coupons

23 September Nr 223
Preise um 2 Unr niebt amuleh

Tendenz Fest September 176,00 AK Oktober
176,75 MK Dezember 178,00 MK Mai 182,75 M

Tendenz Fest September 159,25 MKR Oktober
160,50 MK Dezember 163,00 AKk Mai 166,50 K

Tendenz Fest September 154 75 ME Oktober 154,75
Mark Dezember 155,75 MKk Mai 159,75 A

Tendenz Geschäftslos September ME Oktober
Tendenz Fest September 63,00 AK Oktober 62,8

Mark Dezember 62,80 MK Mai 59 20 M

Kaſtee
Hamburg Freitag 21 September abends 6 Uhr Kakktee

Good average Santos per September 37 Gd per De
Gd per März 371 Gd per Mai 372 Gd Ruhig

Zueker

88 Grad onne Sack Naehprodukte 75 Grad
10 7,30 Stimmung Ruhbig Brotraffünade 1 ohne
Krystallzueker 1 mit Sack Gem Rafünade mitGem MMelis mit Sack 18,621 18 75 Stimmung

Rohzucker 1 Proäuktion Transit rei an Bord Hamburg
per Segtember Gd Br per Oktober 19,15 Gä 19,30 Br
d Oktober Dezember 19 ,00 Gd 19,05 Br per November Dezember

8,9 Br per Januar März 19,10 Gd 19,20 Br Fest
msatz 677 000 Zentneremg Freitag 21 September abends 6 Unr Zueker

Rübden Rohzucker I Produkt Basis S Rendement neu
Usance frei an Borä am per 100 Kilo per September 19 3
per r r August 19 50 Ruhig19,00 r Dezember 18,75 per März 39,00 per AMsa

Zahlungs Einstellungen
Ueder ſie aaedstedeadea Firmen ist das Koakarzverfanres eröstaer

Der Jitz des Koakarsgerieata ist wo aöag i a mmearn do
die Dateaa and der Rröänaagstarmia dar e der Anmatäskrie erst e Glandigerversammitung und der Prätaongstermin

J Weber in Allenstein 16/9 16/10 9/10 6/11Heinrich van Kaiek in Bad Därkneim 18/9 24/11
11/12

Sim Aronstein in Wüännenberg Fürstenberg Westt
25/10 1011 26/1

Kaufmann E Seh
Aöbelhändler Eus

31h
Materialwaren

einin in Fürth 18/9 20/10 16/10 30/10
tachius Rotnieki in Hohensalza 18/9 251

händler Frieär G Dölling in Erlbach Mark
1110 111 5

Höehstberg Neckarsulm 199

Fetzer in Nöürnberg 18/9 31/10 13f10 17f11

ermann E Comp in Sehwerte I18

haue ermann Bau mann in Pfaffenweiler Staufen 149
15110 15/10

chuhwarenhänäler Friedr Aug Jord an in Lugau Stollbergdie

1510 8r10 29/10
ister H J Brendler Nachlass in Zittau 199 910 e

18/10

Schiſtsbewegungen

19 September in Gjenner eingetroffen
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